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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Rr.U3.
Donnerstag, den 19. Mai 1881.

M b i d - 3 ) Nr. 3642.

Eoncur»au»sHreiöul»ll
ezügüch t>„ Neschung der göglingsplätze in

der f. l, Marinl'Aladcmic,
f i . ^ l i t Beginn dcS nächsten Schuljahres
^^.^ptcmdcr 1881) werden in der l. l, Marine-
Nun: '̂  in ssiume 36 Zoglingspliche, worunter
° ,^ ' und halbfrcie Acrarialvlähc, dann Zahl-

^ u besehen sind
»°l>». , allsiemeinen Bedingungen für die Aus'
i 2 " ^ ' l Marinc-Alademic sind: die öfter-
t>a«! r "ber ungarische Staatsbürgerschaft;
^.°°lle„t>ete 13. und nicht überschrittene 15>c
ltz^iahr ; eine dem Alter entsprechende
verv,- che Entwicklung und cin gutes Seh-
zwar?"' b'e rrsurdcrlichen Vorlenntnissc. und
dieb!^ ^ " Eintritt in den ersten Jahrgang
ch ""Nedigendc Absolvicrnng der vierten lt lasse
G^^^alschulr, cines Realgymnasiums ober

MNaslu„,A
ll>nn Ausnahme in den zweiten Jahrgang
lam^ltt unsnahmkweisc und in dem Falle
jnbr - "' ' " " ' " der Aspirant das 16, Lebens,
einer m>^ überschritten und die fünfte Klasse
lchu,.,"!tlelschule (Gymnasium oder Obcrreal»
c i „ ^ nut gutem Erfolge absolviert hat. I n
«tund!^.!'"" Jahrgang findet eine Aufnahme

M >ch nicht statt.
Lijl,' "> «"nrialplä^c haben ein Anspruchsrecht:
do» sl f ° " vfs'cicren und Söhne von Mi l i tär- .

M . oder von Civil Staatsbeamten,
uiw ^ ^uglinge lönnen Sühne der östcr.»
^lbei, ' ^ ^ l ' g c n "bei Haupt ausgenommen
eiMh'' >uenn sie allen AufnahmSbedingungen

Pr«,^^ Aspiranten müssen sich einer Aufnahms-
' ^ 9 ' " deutscher Sprache unterziehen,

"sten V umfasst siir den Eintritt in den
^plllll, " " ^gang die Gegenstände: deutsche
^c»li?,/ .^"Nrnphie und Geschichte, dann
tWi ! , l ^ in dem dem Lehrzicle einer Unter.

^Ule entsprechenden Umfange.
Ws^ .^brn Eintritt in den zweiten Jahrgang
^«lis, / ' ^ dieselbe aus die im Lehrplane der
dos.,'''^lndemir für deu ersten Jahrgang
tei," ^^kbenrn Gegenstände, ausgenommen die

^''täuschen Disciplinen,
«li d n » ' ^ ^ ' ^ / ' " " ' V"leihnng del Pläke sind
^tioin ss ̂  ^richö'krlegslninistcrlum (Marine-
llsn.'^,,^>en z„ richten und müssen bei dieser

" l M l e big längstens

l>NNe . " ' Augus t l . I .
zunäch?« a ^ ^ " ' Aufenthaltsorte des Bewerbers

Mili.är.Plcch'. Stations- oder
. Den. « . ' " " " 'dos eingebracht werden,
beizulegen- '"^^ l'nd folgende Ducumente

l ) Tauf. oder Geburtsschein ^
^bmnatsschein;

!feciss!^""llin!s über die Physische Eignung mit
^cin ^ ^sl"l,r der Schwelle, ausgestellt von

. ucaoliictlen Mi l i tä r , oder Marincarztc;
, 5 ^."'pfungszengnis:
Wul^'"N'mllicheMittelschulzeugnisse(milEin.

»u? lrktcn Semeslralzcugnisscs).
"j'en „n Mai l «8 l .

" " l . l . »ieichs.ltriegsminifterium.
(Wlarinesectisn.)

(2152-2) Konen«. Nr, 3692,
Der am 21. Februar 1841 zu Prag ver-

storbene Ohiruraiedoclor, Präger Univcrsitäts»
prl'fessor uud Primärchirurg im allgemeinen
Kranlenhaufe daselbst, Ignaz Fritz, hat mittelst
Testamentes die Hälfte seines Nachlasses zu
einer Stiftung gewidmet, deren Aermögcnscrtrag
immer auf ein Jahr einem Doctor der Mr -
bicin verliehen werden soll, welcher sich in einem
allgemeinen Krankenhause, dass ist in einer
Staats-, Landes^ oder Communalanstal« zur
Heilung und Pflege der Kranlen in einer
Landeshauptstadt des österr, Kaiserstaates mit
der Verpflichtung, in der Anstalt zu wohnen,
verwendet, jedoch ohne dafür einen systcmisierten
Gehalt zu beziehen,

Auf diese Stiftung im IahreSbetraae von
460 fl. ö, W. hat Anfpruch:

1.) Vor allen andern ein aus Karlsladt in
Kroazicn geborener Medicindoctor, welcher in
Prag oder Wien den Doctorsgrad erlangt hat,
dann, wenn lein solcher einschreitet, abwechselnd

2) ein aus dem Herzogthume Krain ge»
bulliger Medicindoctor, dann

3.) ein aus Nieder» ober Oberösterreich
gebürtiger, und endlich

4) ein aus Böhmen gebürtiger Medicin»
doctor. Dieser muss in Prag den Doclorsgrad
erlangt haben uud sich im Präger allgemeinen
Kramenhausc in obgcdachtcr Art verwenden.

Da die lehtc Sliflungsvcrleihung in der
»ud 2, 3 und 4 bestimmten Reihenfolge an
einen aus dem Hcrzogthumc ttrain gebürtigen
Mrdicindoctor erfolgte, so hat diesmal in erster
Linie cin aus dem Erzhrrzogthume Oesterreich
gebürtiger Doctor an die Ncihc zu tommen.

Die Bcwerbungsgcsuche, belegt mit Tauf»
ober Geburtsschein, mit Doctorsbiplom uud
dem Zeugnisse über die Verwendung im Kranken-
hause, sind bis

15. J u n i 1881
bei der l. l. Statthallerci in Prag einzubringen.

Prag, den 26. April.
K. l . Statthalterei für Vöhmen.

(2205—3) N r T Ä i ? « 1881.
Hunämntüunß.

Der al lgemeine Verschleiß der Schnupf«
tabaljorten: Nope circa prcta, feinster Dobrürr,
feiner Dobrörr und ssacon d'Espagnc wird nach
Erschöpfung der Vcljchleifzvorräthr aufgelassen,
und werden diese Schnupftabake sodann nur
mehr im Spcc ia l ve r f ch le ihe , übrigens zu
den bisherigen Verschleislpreiscn, erhältlich sein.

Der Verschleiß der Schnnpflabalsorle „Fur»
lano" wird gänzlich anfgelassen

Laibach, am 5, Mai 1881.
K. l . Finanzbirection für Krain.

(2206-2) Diurniftenftellc. Nr. 4i>
Bei dem gefertigten l. l. Bezirksgerichte ist

die Stelle eines Diurnistcn mit der Verwendung
zn den Arbeiten aus Anlass der Anlegung
neuer Grundbücher mit dem Taggcldc von 1 fl
bis 1 fl. 20 lr. zu besehen.

Bewerber haben ihre Gesuche bis
1. J u l i 1881

bv'im gefertigten Bezirksgerichte zu überreichen.
K. l . Bezirksgericht Stein, am 14. Mai 1881.

(2203—2) GeriHkäienerftelle. Nr 1747
Bei dem k. l. Bezirksgerichte Littai ist die

Gerichtsbicnerstrlle mit dem Gehalte von 250 fl.
und dem Vorrückmigsrechte in 300 fl, nebst
2üproc. Activitätszulllgc und dem Ansprüche
aus Amtsklcidung in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese odcr bei einem
andein Bezirksgerichte erledigte Amtsbiencrstelle
haben ihre gehörig belegten Gesuche unter Nach-
Weisung der Kenntnis der beiden Landessprachen
in Wort und Schrift im vorschriftsmäßigen
Wege bis

16. J u n i 1881
hicramls vorzulegen.

AnspruchSberechtigte Militärbewerber wer»
den auf das Gesetz vom 19, April 1872. g . 60,
und die Verordnung vom 12, Ju l i 1872, Z. 98,
R. G. BI,. gewiesen

Laibach. am 15 Mai 1881.
K. l . UandeSacrichtS-Präfidinm.

(2194-2) Lc^rcrftetlen. Nr. 231
I m hiesigen Bezirke sind nachstehende Lehr«

stellen definitiv zu besetzen, als:
1.) Die Lehrstelle an der cinllassigcn Volks»

schule in Fessniz mit dem wehalle jährlicher
400 fl. und dem Genusse der Naturalwoliming;

2.) die Lehrstelle an der einklassigen Volks,
schule zu Michclstellen mit dem Gehalte jähr-
licher 450 st. und dem Genusse der Natural»
Wohnung;

3 ) die Lehrstelle an der einllassigrn Volks»
schule in Olöeol mit dem Grhallc jährlicher
400 sl, und dem Genusse der Natnralwohnlmg i

4 ) die Lehrstelle an der einllasiigrn Volks
schule in Terftcnil mit dem jährlichen Gehalte
von 400 fl. und dem Genusse der Naturalwolmung ;

5 ) die Lehrstelle an der cinllassigrn Volks»
schule in Sllfniz mit dem jährlichen Gehalte
von 400fl, und dem Genusse der Natliralwohiilmg :

6 ) die Lehrstelle an der rinklassigrn Volts-
schule in Salilog mit dem jährlichen Gehalte
von 400 fl, und dem Genusse der Naturalwohnung.
und

7 ) die Lehrstelle an der einllassigen Volks»
schule in Harz mit dem jährlichen Gehalte von
400 fl. und dem Genusse der Naturalwohnung

Bewerber um eine dieser Lehrstellen wollen
ihre gehörig instruierten Gesuche im gesetzlich
vorgeschriebenen Wege

b i s 12 J u n i 1 8 8 1
anhcr überreichen.

K. l. Nezirlsschulruth Krainburg, am 12. Mai
1881.
(2196—2) Kunäma^un«. Nr. 2792

Vom l. l . Bezirksgerichte Landstrah wird
bekannt gegeben, dass der Beginn der Er
Hebungen zur
Nulcgmlg eiucs neue» Grundlinchrs be-
züglich der Catastralgemcindc Nnssdorj

auf den 7 J u n i 1 8 8 1 ,
8 Uhr früh. Hiergerichts festgestelll wird. und
werden alle Personen, welche an der Ermittlung
der Bcschverhältnissr ein rechtliches Interesse
haben, eingeladen, vom obigen Tage ab sich
hicrgerichls einzufindcn und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor
zubringen

tt. l. Bezirksgericht Landstraß, am 12ten
Ma i 1881.

(2197-3) Knnäma<i»nn«. Nr l,V«j
Die Erhebungen behufs

Anlegung des neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Petkovec

b e g i n n e n am 24. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr. hieramts und werben die
darauf folgcnbin Tage fortgesetzt werden.

Hirzu können alle jene, welche an der Er»
mittlung der Vesikverhältriissr ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf.
llärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 14. Mai 188!.

(2239—1) Kunämacknn-,. Nr 1831.
Vom l. l Bezirksgerichte Treffen wirb be«

kannt gemacht, dass, falls gegen die RichtigkeiNder
zur Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Steuergemeinde Grafenbrunn
verfassten Vrsitzlwgrn, welche uebsl den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Uopie der
Catastralmappe und den Erhrbungsprotokollen
hiergcrichts zur «»llaemeinen Einsicht aufliegen,
Einwendungen erhoben werden sollten, weitere
Erhebungen

am 2 1 M a i 1 8 8 1 .
vormittags 8 Uhr. <n der Gerichtslanzlei werden
eingeleitet werden,

^„^„i . ,> »,;.>> den Interessenten bekannt gege-
brn, dn! l lagung der nach ß 118 Grund»
buchsgl'!'.., . ' inl',l,iü'n Privatsuidrrunakn
in die nruei !agen nntelbleiben
kann, wenn l noch vor der Ver»
sassiing dieser Cinlugen darum ansucht, und
bafs die Verfassung jener Grundtni1,?!mlnqen,
in Ansehung deren ein solches B>, cllt
werden kann, nicht vor dem Ablaui ^hn
Tagen nach der Kundmachung dieses Coictes
stattfinden wird.

tt. l Bezirksgericht Tressen, am 1 ö. Mai 1881

(2200-3) KunämnHnnl,. Nr. 1454.
Vom t. t. Bezirksgerichte Ratschach wirb

bekannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtigkeit
der zur
Anlegung cincs neuen Grnndbuches der

Catastllllgcmcinde hoicmcsch
velfasslrnBcsitzdogl'n,^ .,ten
Verzeichnissen der Lxz »̂ien
der Catllftralmappr und dru librl > gen
alisgenomnienen Proloki'llen l> zur
allgemeinen Einsi ° ,zsn
erhoben werden ! um

in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet weiden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Ueberlragling von nach 8 118
i allgemeinen Grundbuchsgrfetzrs amortisier Karen
^Priviitfordelungri, in die neuen Grundbuchs'
rinlllftrn unterbleiben kann, >»!>>,,, s," Ver»

'pflichtete noch vor der Vc>, ^ i n '
, lagen dnrilm nsisüä,!. und , ,,nng
,jcncr l̂  , ^ ^ in elnirhung drren
r,n s°l stellt werden kann, nicht
vor Munin von 14 ^ngrn nach Kundmachuna
dieses Edictes statlfiirden wird.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am 14ten
Ma l 1881.

A n z e i a e b l a t t .
Haarwuchs-Pomade

S a (i ? a c h Prof-Dr- py t h a»
S e n b e s U*n Mittel, um den l laar-
*«r lr,fu 8 t u rkei i und ÜHH Ausfallen
e%t 'H H re zu verhindern i zugleich
VH öyL ?8cn °inon sebünon Glanz und
*n&°Wnn i S l c h o r°ni Erfolg boi Tausondon

«naet - i T I f t K e I f U r 2 Monate

"^lte v
blo»<>Okr.liosortdio <t»au) 1&-.1

^ ^ J i u b " ^ liatlihauBjilat?. Nr. 4.

^ 7 ^ ^r. 471.
?"e ezec. Feilbietung.

'̂ V l i l ? ^ " iu der mit Bescheid vom
^ . ^ 1 ^ " ' ö - 2 5 9 , auf den
Mhiet. angeordneten ersten
^Ütiit 2 ^"' Mathias Lasner'schen
Mger ^ ^udolfswert kein Kauf-
^ e i l / W e l l e n ist, wirb unter
1, a n ^ 'uf obigen Bescheid
^ h " ^ 0 . J u n i 1 8 8 1 ,
^ ^ " " u t t a g s , hlergerichts die

^ , ^letung abgehalten weiden.
"" 11 m, . Gericht Nudolsswert,

(1967—3) Nr. 2206.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Urban,
Gregor, Primus, Maria und Gertraud

W r c s n l t und Maria Suhcr .

Von dem l . l . Bezirksgerichte Egg wer»
den die unbelannl wo befindlichen Urban,
Gregor, Primus, Maria und Gertraud
Wresnil und Maria Suhcr hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Andreas Pestotnil,Vesitzer von Kleinlaschna,
die Klage auf Anerkennung der Verjährung
und Lüschungsgeslllttung eingebracht, wo»
rüber die Tagsahimg auf den

8. J u n i 1 8 8 1
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus deu l. l. Erblandcn abwesend
siud, so hat mau zn dercn Vertretung uud
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Georg Slofic von Et . Veit als Eurator
ad »cwm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erfchclnen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen uud diesem Ge»
richte namhaft machen, überhaupt im oro.
nuugsmühigen Wege einfchreilen und die zu
chrer Vertheidigung erforderlichen Schritte

einleiten lönnen, widrigen« diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung vcr>
handelt werden und die Geklagte», welchen
es übrigens freisteht, ihre Rrchtsbehrlfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsammmg
entstehenden Folgen selbst beizumesscn haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Egg. °m 23sten
April 1881.

(1631—3) Nr. 1638.

Executive
Nealitätenvcrstcigelllng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amlcs hier die executive Versteigern,,« der
dem Josef Valcnöii gehörigen, gerichtlich
auf 2137 fl. geschätzten Realität in Nareln
Urb..Nr. 1 ' / . liä Prem pcw. 14 st. 57 lr.
bewilliget und hiezu drei sscilbielungs.
Tagsatz.lugen. und zwar die erste auf den

14. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i

und die dritte auf den
1 1 . August I t t t t i ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeoro'
net worden, dass die PfanoreaUlül bei
der ersten und zweiten geilbielung „ur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Kicitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der ^icilationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schiihlmasprotolbll und der
Grundbuchseflracl tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg , am
3. März 1881.

(2127—3) Nr. 3270.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Hkrainburg

wird bekannt gemacht:
Das hohe l. l. Lanoesgericht ttaibach

habe mit Rathsbeschluss vum 7. Mai
l. I . , Z. 3403, den Grundbesitzer Johann
Praprotnil von Naklas Nr. 42 als Ver-
schwender zu erklären und unter die Eu»
ralel zu stellen befunden, und es sei für
oenfrlben der Grlindtnsitz'r Mari us szman
von Nallas als Curator ausgestellt worden

8 M a / ' i 8 8 i " ^ " ' ^ ^ " b " s ' "M
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(1782—3) Nr. 11,200.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Jakob

N o v a l von Boschitschwerch Nr. 2.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Mat t .

ling wird dem unbekannt wo abwesenden
Jakob Novak von Boschitschwerch Nr. 2
hiemit erinnert:

Es haben wider ihn bei diesem Gerichte
Werneler <k Tarnbacher in Augsburg
(durch Anton Kupljen, l . l . Notar ln
Tschernembl) die Klage äo prae«. 2«sten
Februar 188l, Z. 2354, M o . 286 Mark
96 Pfennige eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

24. J u n i 1881
angeordnet und auf seine Gefahr und
Kosten der Herr Dr. Emil Burger,
l. k. Notar in Mottling, als Curator aä
actum bestellt wurde mit dem, dass er
zur rechten Zeit selbst zu erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen
oder die Rechtsbehelfe dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben habe, widrigens
er sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. l. Bezirksgericht Mot t l i ng , am
6. April 1881.
(1725—3) Nr. 2846.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Turk
von Kirchdorf wird die mit dem Bescheide
vom 13. September 1879, Z. 8085,
auf den 17. Dezember 1879, 17. Jänner
und 19. Februar 1880 angeordnet ge-
wesene und sohin sistierte exec. Feilbietung
der dem Matthäus Mihevc von Kirch«
dorf H s . ' Nr. 45 gehörigen, gerichtlich
auf 3755 f l . bewerteten Realität 8ud
Rectf.-Nr. 33, Urb.«Nr. 13 ad Loilsch
wegen schuldigen 350 fl, s. A. rsaäsu-
manliu auf den

15. J u n i ,
13. J u l i und
17. August 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hierqerichts
mit dem flühern Anhange angeordnet.

Unter einem wird den unbekannten
Rechtsnachfolgern des Ma'hias und der
Helena Premroo von Kirchdorf bekannt
aemacht. dass denselben Herr Johann
Kobav von Kirchdorf als Curator kä
aowln aufgestellt und diesem der Real»
feilbietungsbescheid vom 13. März l. I . ,
Z . 2846, zugefertiget wurde.

K.k. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
März 1881.

(1952-3 ) Nr. 2232.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Ferenöak
von Slopiz (uom. des mindj. Josef
Kodrii, durch Dr. Koceli) die exec. Ver-
steigerung der den Eheleuten Michael und
Gertraud Mohär von Stojanskioerh ge«
hörigen, gerichtlich auf 540 f l . geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Thurnam-
hart »nd Vera-Nr. 94 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

8. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

17. »ugust 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
t2t bei der ersten und zweiten Feilble-
tung nur um oder über dem Schätzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Llcltationsbedingnisse, «ornach
insbesondere jeder Ncilant vor gemachlem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
d« AckHÜanscommi^on zu «legen hat,
sowie daS Gchätzungsprotololl und der
Grunobuchsexlract lönnen in der dieS»
VnVöMtzen ReMrnlur eingesehen werden.
^ » ^ ' . ? Ä ^ " " ^ ttandstraß. am

(2101—3) Nr. 3543.

Erinnerung
an Andreas Herzog von Lustthal, re-

spective dessen unbekannte Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird den unbekannt wo befindlichen An«
dreas Herzog von Lustthal, resp. dessen
unbekannten Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Gertraud Zavkar von Dernovo
die Klage pet«. Verjährung der auf der
Realität Urb.-Nr. 69 ad Herrschaft Groß-
dorf intabulierten Forderung per 100 f l .
C. M . eingebracht, und wird die Tag-
satzung hierüber auf den

27. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Slerbina von Brege als Curator
aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech»
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord«
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu»
messen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 28sten
März 1881. ____^_
(1938—3) Nr. 2551.

Erinnerung
an Margareth Ho fs ta t t er , eventuell

deren allfällige Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Nassen«

fuß wird der Margarelh Hofstätter, even«
tuell deren allfälligen Rechtsnachfolgern,
hiermit erinnert:

Es habe Josef Kampel von Klein»
stermez wider dieselben die Klage auf
Anerkennung der Eisitzung der Weingart«
realilät Urb.»Nr. l i i , Berg«Nr. 58 uä
Klingenfels uub prae» 7. April 1881,
Z. 2551, hieramls eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

1. J u n i 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des Z 29
der a. G. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Anton Mil l iö von Lahlo als Curator
ad actuni auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder
sich einen andern Sachwaller zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
8. April 1881.

(1939—3) Nr. 2561.

Erinnerung
an Mathlas und AgneS R o d i i , resp.

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Nassen-

fuß wird dem Mathias und der Agnes
Rodlö, resp. deren unbekannten Rechts»
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe Theresia Rodlö von Ober-
dorf wider dieselben die Klage pcto. Ein»
verleibung der Löschung des im Grunde
des Schuldscheines vom 16. Dezember
1856 auf der im Grundbuche der Herr-
schaft Klingenfels «ub Rectf.-Nr. 146
vorkommenden Realität haftenden Pfand»
rechtes für die Forderung pr. 400 fl.
8ul) PI-H68. 7. April 188 l , Z. 2561.
hieramts eingebracht, worüber zur ordent«
lichen mündlichen Verhandlung dle Tag»
fatzung auf den

1. J u n i I s « 1 ,
früh 9 Uhr, mN dem Anhange des K 29
der a. O. O. angeordnet und den Gellsten

Michael Zupaniiö von Vresowiz als Cu-
rator ad acwm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm ausgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
8, April 1881.

(2055—3) Nr. 71!).

Erinnerung
an den Barthelmä S k o d l e r , Ursula
Papesch, Anton Papesch, Josef P a -
pesch, Helena Papesch und deren all-

fällige Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird dem Barthelmä Slodler, Ursula
Papcsch, Anton Papesch, Josef Papesch,
Helena Papesch und deren allfälligen
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe Johann Papesch von Kremen
wider dieselben die Klage auf Gestattung
der grundbücherlichen Löschung bezüglich
der zu Gunsten derselben auf der Rea-
lität Rectf.. und Urb. -Nr . 9 aci Gut
Obererkenstein tom. I, lol. 81 in Kremen
haftenden Satzposten, und zwar für Bar«
thelmä Skodler per 13 fl., für Ursula
Papesch per 13 f l . 25 kr., für die übrigen
mit je ü, 30 fl.8ub praes. 5. März 1881,
Z. 719, Hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

7. J u n i 1 8 6 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
G. O. wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Franz Marolt von Savenstein
als Curator ad uc;wm auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
5. März 1881.

(2091—3) Nr. 2852.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Küjpar
und Michael S u s e l , resp. deren unbe»

kannten Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Adels«

berg wird den unbekannt wo befindlichen
Kaspar und Michael T u S e l , resp. deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesen, Gerichte
Anton Suscl von Oberloschana Nr. 12
(durch Herrn Dr . Deu) die ttlage auf
Verjährt- und Erloschencrllärung der auf
Grund deS Schuldscheines vom 17. Jänner
1833 auf der Realität Urd.Nr 697
H(1 AoelSberg pfanorechllich zu ihren
Gunsten sichergestellten väterlichen Erb-
schaft pr. 258 fl. 31 kr. eingebracht,
worüber die Tagfahrt zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

28. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem An«
hange des 8 29 a. G. 5D. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den l. l . No»
tar Paul Beseljal in Adelsberg als Cu<
rator uä u.ct,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden nnd die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
bchelfe auch dem benannten Curator an
dic Hand zu geben, sich die a«iS einer Aer«
absaumung entstehenden Folgen selbst bei«

) zumessen haben werden,
i K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
N.Mal INI.

(2094-3) Nr. 10.340.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vmn l. l. Bezirksgerichte Adelst
wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des 6 ^
Puppis die mit dem Bescheide vom dlen
Mal 1880, Z 3855. bewilligte ""!> !
hin sistierte dritte erec. FeilvletM "
dem Lulas Zrimset von Grohmattw
gehörlgm. a.,f 420 fl, geschätzten RcalM
Urb.-Nr. 32 ad Koschana 1 ^ " . / " '
s. A. reassumiert und die Tagsah""»
auf den

2. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchtS mit dB
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, " "
4. Dezember 1880.

( 2 0 2 9 - 3 ) Nr. 3b!8>
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte M t l i i «

wird bekannt gemacht: ^ s.<
Es sei über Ansuchen des ^

Braune von Gottschee die executive "
fteigerung der dem Peter Pccaucr °
Rosenthal gehörigen, gerichtlich a«f " ^ .
geschätzten Realität aä Pfarrglll T e M ^
gud loi. 54 bewilligt und hiczu dre' 6'
bletungs-Tagsllhunacn, und zwar dtt
auf den

1. J u n i ,
die zweite auf den

1. Juli
und die dritte auf den

3. Augus t 1 8 8 1 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis ^ ^
im Amtsgebäude mit dem Anhange ^
geordnet worden, dass die Pfa"b"° c
bei der ersten und zweiten sscilbictun« ̂
um oder über dem Schätzungswert, ,̂
der dritten aber auch unter demselben >,
angegeben werden wird. ^ch

Die Kicltalionebedlngnisse, " " ,
insbesondere jeder Llcitant vor 9 ^ ° " ^ "
Anbote ein 10proc. Vadium zu V " ^ ,
der Licitationsconmnsslon zu erlegen ,^
sowie das Schätzungsprotololl «n ^ ,
Grundbuchsertract lönnen in b" ^ .
gerichtlichen Registratur eingesehen" ^

K. l . Bezirksgericht M i l l i n g ,
20. März 1881. ^ -

( 2 0 3 7 - 3 ) Nr. ̂  '

Executive
Realitäten-Versteigerull^

V o m l . k. Bezirksgerichte R e i M
bekannt gemacht: ĉ sel

Es sei über Ansuchen des H " , „g
Flesch von Reifniz die exec. V e r M ^ s
der dem Lorenz Bojc von - " ^ s l i "
N r . 95 gehörigen, gerichtlich aus - ^ l ,
geschätzten, in Niederdorf aelege"« ' ^
Urb . .Nr . 419 ad Herrschaft i » e l l ' « ^
kommenden Realität bewilliget u>' ^
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, ""
die erste auf den

1. J u n i ,
die zweite auf den

1. Juli
und die dritte auf den

1. August 1 » » ^ l 2 U ^
jedesmal vormittags von W ° ,,„,. ^
in der Amtslanzlei in 3tt>s"' ^ s
dem Anhange angeordnet woror ' ^
die Pfanorcalltät bei °er " , i d^
zweiten sseilbietung nur um oo" ^
Schätzungswert, bei der dritten ^ e "
unter demselben hintangegeve"
wird. . „ lvor"^

Die tticilationsbedlnanMe, ̂ c h l ^
insbesondere jeder Licitaut " " » ^ , "
Anbote ein 50proc. Vadlmn ,u t? ^
tticitatlonscommission zu erlese"^ ^ ^
das Schähnnasprolokoll ""d °^chtli<he"
buchsertract lönnen in derbies
Registratur eingesehen " "de - ^ „ „ t "

Gleichzeitig wurde d « «" ,,sula'
befindlichen Tabulargläu laer. " '^ W
Johann Bojc hmnit " inner. ^ a
ur Wcchruna ihrer Ncch e / ' , ^ e i H

«ci actum Herr Franz ^ K u n U ^ ^ ^ o
lauMtel l t und diesen, "e l)

btjcheide ^ e l l c M
K. l. BrzirtSgerlchl M s " ^

lNprN 1KV1.
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(18L7—1) Nr. 2303.

Neuerliche
Wbielungstagsatzung.
I n Erledigung dcs Protokolles vom

^- März 1881, Nr. 2303, und mit Äe-
iug auf die hochobergerichtliche Verord-
"ung vom 16. Februar 1881, Z. 2019.
wird in der Executionssache des Anton
^omladis von Feistriz gegen Iernej und
" M a Kotnik von Aaöje pew. 140 st.
^" kr. s^,„„^ Anhang die Feilbietuugs.
^Mtzung der den Execntcn gehörigen
M e der Realität Urb.-Nr. 509 liä
^rrschafl Adelsberg neuerlich auf den

. 24. J u n i 1 8 8 1 .
"vltmttags 9 Uhr. von Amlswcgen hier-
«Ulchts I M hem vorigen Anhange an-
geordnet,
n, K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 24sten
V^188I.
(^51^1) Nr. 2229.

Executive
Aealitätenversteigerung.

. , Vom f. ,. Bezirksgerichte Landstraß
"uo belaunt gemacht:
e ^ s sei über Ansuchen dcs Franz Em.
Mbar (num. der minderj. Francisca und
"vpoldine Hribar) die executive Verstei.
«rung der dem Andreas Mnniö i>, Rib-
s^" gehungeil, gerichtlich auf 950 f l . go
M t c n Realitäten Poss.-Nr. 446, 1009,
^ ,u»d W76 uä Herrschaft Mokriz be-
s " V und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
^uugri,, und zwar dic erste auf den
die,. - ^ J u n i ,
^ zweite auf den

u i i ^ - . l ' i . J u l i
"^ d,e dritte auf den

i , . . 17. August 1 8 8 1 ,
/ "smal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
"rgenchts mit dein Anhange angeordnet
ers, "' dass die Pfandrealitätcn bci der
öd? >>""b zweiten Fcilbicluug nur um
dritt ^ ^ ^ ' " Schätzungswert, bei der

lien aber auch unter demselben hintan-
Wben werden.
inn l ^'citationsbcdingnisse, wornach
tem u, ^ " jeder Licitant vor gcmach-
handen k ^ ' « " " " p l ° c . ^"dinm zu
"« , ,ber L.cuationscommisslon zu er.
und ki. ,u " " die Schätznngsprotololle
derk.'z ^lundbuchsextracle können in
^^»esgcl lchtlichcn Registratur eingesehen

,o 3/ k- Bezirksgericht Landstraß, am
^Hril^88^
W^-i) Nr. 2169.

,,._ Erinnerung
Urban R a t e i z . unbekannten Aufent-
3l Haltes,

lyj "um k. t. Bezirksgerichte Krainburg
em? . '" Urban Ratciz unbekannten Auf.

^l lez, hiemit erinnert:
Ge^ . ^ " ^ lvldcr denselben bei diesem
^ ^ t e Paul Vetrrnik, Grundbesitzer iu
l. ^ " ' ' . die Klage lio p r : ^ . 28. März
<lw''/«- ^ ^ 9 , auf Anerkennung dcs

mlf den Acker .poll
hen? Urb.-Nr. 87, Rectf.-Nr. 49 u6
^ W ^ g bei Krainburg eingebracht,
die 2-^r ̂ "̂ ' summarischen Verhandlung

^"Mtzilng auf den
ichhsj,, ^6. J u n i 1 8 8 1 ,

T>n ^ ' Femgerichts anberaumt wurde,
dieses der Aufenthaltsort des Geklagten
^ichpj.^erichte unbekannt nud derselbe
'st. s ^aus den k. t. Erblanden abwesend
^s sei ' """ ä»l seiner Vertretung uud
^r. N) "c Gefahr und Kosten den Herrn
^ <5, "Dinger, Advocat in Krainburg,
<̂  T>er ^ . ^ ^ u ' " bestellt,
^e b°.s7^lagtc wird hievon zu dem

^chteil«) ' udiget, damit er allenfalls zur
^ t . l K '^"^ erschcincn oder sich einen
^tich. ""chwaltcr bestellen nnd diesem
^ln>n^""'"l)nft machen, überhaupt im
^ in ̂ '""bigen Wcge einschreiten und
M t t e ' '", ^"thcidigung erforderlichen
"lechlzc "Nlclten könne, widrigeus diese
! ^ de,, m ? " dem aufgestellten Eilrator
> g v'/"swnmungcn der Gcrichtsord-
^ l ' . " ^ "dc l t werden und der Ge-
M ^ H ' n es übriftcus sicistcht. seine
^ bie ^ . . ^ anch d,„, hsttanntt'il Euralor
^ l a b s ^ '0 zu geben, sich die aus einer
^ W r N ^ ^Pchrnden Fo^cn ^c^d^
). ^. k m ^ben wird.

, " ' ^ l ü n .^^gerich^ Kvaindmg. am

(2159—1) Nr. 4847.

Relicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheu des l. l. Sleucr-

amtes Loitsch (num. des hohen k. k. Aerars)
wegen Nichtzuhaltung der Licitations«
bedingnissc die Relicitation der der
Frau Johanna Dclhunja von Planina
gehörig gewesenen, von Anton Slivar
von Laibach erstandenen, gerichtlich auf
1980 fl. und 750 st. geschützten Reali-
täten 8ud Rectf.-Nr. 34 uud 24/1 üä
Herrschaft Haasberg bewilliget und zur
Vornahme derselben die Tagsatzung auf
den

3 0. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden, dass
obige Realitäten bei derselben auch uuter
dem Schätzungswerte an die Meistbieten»
den hintangegcbcn werden.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 25sten
April 1881.

(2158—1) Nr. 4846.

Rclicitatwn.
Vom k. l. Bezirksgerichte Luitsch wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amleö Loitsch (noi». dcs h. k. k. Aerars)
wegen Nichtzuhaltui'g der Licitations»
bcdingnisse die Nclicitalion der dem Mat-
thäus Hilidaräi? von Viaaun gehörig ge-
wesenen, voil Gertraud änidarsic erstan.
dene», gerichtlich auf 1055 fl. bewerteten
Realität uud Rectf.-Nr. 393 ud Haas-
bcrg bewilliget nnd zur Vornahme der-
selben die Tagsatzung anf den

3 0. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergcrichts mit dem
Anhange abgeordnet worden, dass die-
selbe anch unler dem Schätzungswerte an
die Meistbietenden hintangegeben werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 25sten
April I68I.

"(2164-1) Nr. 3935.

Ncassumierung
erccutiver Feilbietung.
U'ber Ansuchen des Thomas Brinovc

von Niederdoif wird die mit Bescheid
vom 15. Dezember 1880, Zahl 12,430.
auf den 10. Februar, 10. März uud
9. April l. I . angeordnet gewesene uud
sohiu Merke exec. Feilbietuug der dem
Josef Louiar von Zirknn HS.-Nr. 87
gehörigen, gerichtlich auf 1700 fl. be-
werteten Realitäten uud Ncctf.-Nr. ^ 1 ,
387/.'j'/, und 439 ^ci Haasbcrg wcgcl,
schuldigen 270 fl. sammt Alihang rou»-
8un,«,ulll) auf deli

30. J u n i ,
2 8. J u l i und
3 1. August ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am Ilen
Mai 1681.

(2096—1) Nr. 4319.

Executive
llicalitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Anton Mmzcl
von St. Varthllmä wird die exec. Vcr»
steigeruug der dem Niko Belopavlouiö
vou Iugorje 9ir. 7 gehörige», gcrichllich
auf 320 fl. geschätzte« Realität «ud Twm.-
Emph.-Nr. 48 llä Herrschaft Gottjchee
die erste Fcilbictungs-Aagsatzung auf dcu

8. J u n i ,
die zweite auf den

9. J u l i
uud dle dritte auf den

0. August 1881 ,
jedesmal vormilta^s vou 11 bis 12 Uhr.
im Gerichtslocale mit dem Anhange an«
geordnet, dass die Pfalldrcalität nur bei
dcr dritten execntiven Feilbielilug uiNcr
dem Schätzwerte hiutangegebcn werden
wird.

Die Liciwtionsbedingnisje (wyvoc,
Vadium) sowie das Schähungsprotokoll
und der Orulldbuchsexlract können in der
'dicKgenchÜchcn Reg^rawi ê ngê chcn
werden.

K. <. Bezn<K»«M MöUUng, am
22. April I6U1.

(1633—1) Nr. 1643.

Uebertragunß
dritter exec. Feilbletung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
t. l. Sleueramtes Adelsberg (nom. des
hoheu Aerars) gegen Anton Kapcl von
Alldirnbach 3tr. 6 die mit Bescheid vom
19. Jul i 1878, Z. 6583, bewilligte und
mit Bescheid vom 19. Oktober 1878,
Z. 9548, sistierte dritte exec. Feilbietung
der gegnerischen Realität Urb.-Nr. 12
ml Rauuach rcassumiett und die Tag-
satzung hiezu mit dem vorigen Anhange
auf den

15. J u n i 1 6 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichtS angeord-
net worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
5. April 1880.
(1946—1) Nr. 1542.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstrah

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Obelster von Eirklje die exec. Verstei'
gerung dcr dem Johann Berkovic' von
Piroschiz gehörigen, gerichtlich auf 845 fl.
gefchätzten, im Grundbuche der Eatastral-
gemeil'de Puschcndorf Einl.'Nr. 64 vor«
kommenden Realität bewilligt und hirzu
drei Feilbietungs-Tagsatzuugeu, uud zwar
die erste auf den

1. J u n i ,
die zweite auf den

6. J u l i
und die dritte auf den

10. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bci der
dritten aber auch uuter demselbeu hint-
angegcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemach-
ten» Anbote ein lOproc. Vadium zu Haudcn
der Licitationscommission zu erlcgrn hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und dcr
Glundbuchscxtract lönncn in der dies-
gcrichllichen Rcgistratnreingesehen werden.

Landstraß, am 23. März 1881.
(2188—1) " Nr. 2713.

Executive
Nealitäten-Nersteigerunq.

Vom l. l. Bezirksgerichte iu Stein
wird bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchcu der Maria
Hribar von Prelog die rxcc. Versteigerung
der dem Barthclmä Ierlo von Studa
gehörige», gerichtlich auf 155 st. geschätzten
Realität in Stnoa «ud Einl.-Nr. 42 kä
Glnndbuch dcr Gemeiude Studa bewil
ligct uud hiezu drei Feilbiclungs-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

17. I u u i ,
die zweite auf den

16. J u l i
und die dritte auf den

19. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in dcr Amtskanzle'i mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Psandreaiitäten
bei der ersten und zweiten Fcilbietlmg nur
um oder über dem Schätzungswert, bri der
dritten aber auch uuter demselben hint-
angcgcben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Halidcn
der Licitationscomnnssioii zu erlegen hat.
sowie die Schätzungbprototolle imd die
Grundbuchsextracte können hicrgerichts
eingesehen wrrdcn.

Zugleich wird den uubekannten Erben
oder sonstigen Rechtsnachfolgern der Ta-
bnlargläubigcrin Maria itolman von
Stnoa hiemit ermncrt, dass ihnen in
uviyev EtccntionKsachc bchuss Wahrung
ihrer Rechte Herr D l . Schmidinger, k. f.
Notar in Stem, zum Curator a<j acwm
vchellt dccrcl'eri und chm der Nea^
feilbietungs.Äescheid zugestellt wurde.

April i t t« l .

(2148—1) Nr. 2246.

Executive Feilbietunaen.
Voil dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 350 fl. ö. W. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 44 k(l Neuwelt und
Iamnilhof. Einl,»Nr. 47 der Steuer-
gemeinde Draga des Anton Kolal von
Draga der

14. J u n i
für den ersten, der

14. J u l i
für den zweiten und der

16. August 1881
für deu dritten Termin mit dem Beisabe
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswert ver-
kauft würde, bei dem dritten Termine auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Kauflustiqe haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von I I bis 12 Uhr
vormittags hiergerichts zu erscheinen und
löllnen vorläufig den Grundbuchsstand
im Glundbuchsamle und die Feilbietungz-
bedingnisse in der Kanzlei des obgenannten
Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, deu 22. April 18S1.
(1947—1) Nr. 730.

Executive
Realitatenversteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. k. Renten-

amles in Lanostraß die executive Verstei-
gcruug der dem Josef Martini»? von
Grüble gehörige», gerichtlich auf 60 fl.
geschätzten, Urb.-Nr. 190 k<1 Herrschaft
Pleterjach vorkommenden Realität bcwil.
ligt uud hiezu drei Feilbietungs - Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

I. J u n i ,
die zweite auf den

6. J u l i
und die dritte auf den

10. August 1 6 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gclichtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealitä't
bci dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber anch unter demselben hintan-
gegcben werden wird.

Die Licitatiollsbedingnisse, wornach
illsbesondcre ein jeder Lilitant vor ge«
machlcm Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Lililatiol!^">",,n;ss,^„ ^ er-
legen hat, sowie das jsprotokoll
nnd der Grunobuchsczil^, i^inen iu der
dicsgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
20. April 1881.
" 1 9 4 8 - 1 ) Nr. 1290.

Executive
Nealitatenversteigerung.
Vom k. l, Bezirkegerichte Landstrah

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Victoria

Cella von Samobor die executive Ver-
steigerung der der Anna Petric von Laze
gehörigen, gerichtlich auf 260 st. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Mokriz
«ud Poss.-Nr. 207 und 271 vorkommen-
den Weingartcnrealltätrn bewilliget und
hiezu drei Fellbietungk-Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

I. Juni,
die zweite auf den

6. J u l i
uud die dritte auf den

10. August I 8 6 I .
jedesmal vormittags von li bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei mit dem Alchun^
angeordnet worden, dass die PfandrcullUil
bei der ersten uud zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Lici<atio»5broingnisse, wornach
nibbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Mvroc. Vadium zu hau«
den der Llclla/l0llslomlmfsioll zu erlegkn
hat. sowie das SchätzunaKyrowloU ^vd
der GrundvuchSt-ziiatt l iw l fn i,l der
dicsgerichtlichen Registratur emac<eh.n
werden. ^

Landstrah, am 2. März 1 v ^ .
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Verlag der Ernft'schon Buchhandlung in
Quedlinburg, vorräthig in der Buchhandlung

von (20<N) 2-1
Jg . v. Kleinmayr ^ Fed. Bamberg

in Laibach:
(Für Erwachsene sehr nützlich):

M Mensch und sein
Geschlecht

oder Belehrungen über die Geheimnisse der
menschlichen Natur, über physische î iebe, Na-
turzweck, Schwangerschaft und eheliche Ge-

heimnisse.
Von D r . A l b r e c h t . Sechzehnte Auflage.

90 lr.
Per Kreuzbandvcrscndung 95 kr.

Ein

Wirtsgeschäft
in Marburg, auf einem frcquenton alton
Poston, ist wegen Kränklichkeit billig ab-

zulösen. (2150) 3 - 2
Nähere Auskunft ertheilt dio Agenturs-

kanzlei von Jos. Kadlik in Marburg.

BDrse-Auftrage
werden gegen geringe Deckung so-

lidest ausgeführt.

23- Pre-and,
Bank- und Commissions - Geschäft.

Wien, I., Wipplingerstrasse Nr. 47,
vis-a-vis der Börse.

Schriftliche Anfragen werden um-
gehend beantwortet. (106a) so-3o

EPILEPSIE
(Fallsucht), heilbar durch den Indiachen
Fflanzensaft, der als Specialität, ja als
Unicuni bei der Epüopaio mit dem besten
Erfolgo angewendet wird.

Damit Befallono worden, wonn sio vier-
bis fünfmal täglich 15 Tropfen auf Zucker
nohiuen, sohnoll und glücklich geheilt. Selbst
dio ältesten und hartnäckigsten Leidon werden
gelindert und endlich ganz bohobon.

Zu haben šu n e t c o x i 2 O k r . in
den meisten Apotheken Oostorroich-Ungarns,
in Laibach beim Horrn Apotheker Julius
v. Trnköczy und beim Erzeuger Itudolf
Stahl, einer. Apothekor in Jiiin.

Wenigor ala 2 Flacons werdon per Post
nicht versendot. (1659) 5

n i i a l e der 3s:. 1c. prlTrll»

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verz insung
in Banknoten

4 Tago Kündigung 28/4 Procent,
8 » „ 3 „

in Napoleons d'or
3Otägigo Kündigung 2 Proceut,

3monatücho „ 21/* *
ö „ „ 2V« .

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2 V» Proc. Zinsnn auf jeden Botrag,
in Napoleons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Pest, Brunn, Troppau, Lorn-
berg, Laibach, Innsbruck, Graz, Salzburg,

Klagonfurt, Agram, Fiumo spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

von Devisen, EfTecton etc. 1/H Proc. Provision.

C o u p o n s - l n c a s s o
llH Proc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants 47» Proc. Interessen per Jahi

und lU Proc. Provision poi
3 Monate;

auf Effecten 6 Proc. Interessen por Jahr bis
zum Botrage von sl. 2000,

5Vs Proc. Intoressen por Jahi
auf hüherü Beträge.

Triost , 1. März 1881. (1123) 11
(2124—1) Nr. 2169.

Kundmachung.
Vmn k. l. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es sei in der Executionösache der

Maria Polanscl von Mitterdorf (als
Erbin nach Andreas Polansel) geacn die
Perlassmasse des Johann Oülob V0>, Palo,
viö zum Curator acl l^ctum der ffequiertcn
Berlassmasfe pcl». ^ l fl. sammt Anhang
Herr Franz Prasnllar in Stein bestellt
und demselben der diesgerichtliche Pfand«
rechts>Emverleibuna.sbescheid vom 14ten
April. 1881. Z 2169, zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 14ten

Laibacber Actien-Gesellschaft für Gasbeleuchtung.
Dio diesjährigo ordoutlicho

Generalversammlung
(2242) findot

Montag, den 20. Juni 1881, vormittags 11 Uhr
im Fabrikslocalo statt, wozu dio vorohrlichen Actionäro höflichst oingoladen

wordon.
Laibach, don 18. Mai 1881. Der Verwaltungsrath.

Buchenholzkohle
( F r i n c i a -TTŠ7"a,re) (2HD 3~»

verkauft en gros eiue waldreiche Herrschaft, per Jahr 10,000 Meterzentner,
durch drei auf einander folgende Jahre.

Nähere Auskunft ertheilt die Administration dieses Blattes.

Zvir -A-ia-sfTLHir-ULiigr v o n

Börsen-Aufträgen
für W i e n und alle auswärtigen Börsen empfiehlt sich das Hunk- und IWrseu-

ConjiuisHioiiKliuus

H. Wrls* *V 4 oiiip.. Wien,
IX., Liechtensteinstrasse Nr. 2 (in unmittelbarster Nähe der Börse).

Dio günstige Tedenz .sämmtlicher ouropiiischor Börsen oignot sich vollständig
dafür, sich mit ßuho und mit Aussicht auf Erfolg in Spoculationen einzulassen.

Speculationsoffecten behalten wir auf Wunsch zu massigem Zinsfuss bis zur
Realisierung in Ko.st. (1942) 15—8

Eine alllnmicrcndc Krnnliheit,
mit luclchcr uiclzähligc VMtlassm behaftet sind.

Die Kranlheit fängt mit llcincn Unresselmäfii^leileu des
Magens an; jedoch wenn vernachlässigt, ergreift sic den ganzen
Küiftcr, sowie Nieren, i!ebcr, überhaupt das ganze Verdanungs
W e m , macht eine elende Existenz, nnd nnr der Tod rann von
diesem beiden erlösen. Die .Krankheit selbst wird oft von den
Patienten nicht verstanden, Wenn jedoch der Patient sich selbst
fragt, dann wird er ln der Kagc sein, den Schluss zu ziehen,
wo und welches sein Leiden ist.

Frage: Habeich welche Schmerzen, habe ich ein Drücken,
Schwierigkeiten beim Athmen nach dein Speisen? habe ich ein
schweres Gefühl, begleitet mit Schwindlichkciten? Haben die Augen ^
einen gelben Auslug? Ist nicht anch ein dicker Schleim vorhanden
auf der Zunge, Gaumen und den Mhnen beim Erwachen, begleitet
nlit einem üblen Geschmack im Munde? Habe ich Schmerzen in
den Seilen oder im Rücken? Ist es nicht eine ssüllung der
rechten Seite, als ub sich die Leber vergrüsiern möchte? Ist es
eine Mattigkeit oder ein Schwindel, der mich erfasst, wenn ich
eine gclade Stellung einnehme? Sind die Absonderungen der
Nieren wenig oder start gefärbt, verbunden mit einem Satz,
cisichilim keim SU'heillllsscn im Gefäße? Ist nach Einnahme der
Speijeu die ^odiiuima. verbunden mit Auflasen des Äauches?
Erzeugt sie, Winde sowie ein Aufstosjen? Ist nicht anch öfters

ein heftiges Herzklopfen vorhanden? Hiesc verschiedenen Symptome kommen nicht aus einmal
vor, aber' einzelne quälen den Leidenden cinc Zeitlang, und sind sie die Vorläufer einer fchr schmerz-
haften Krankheit.

Sollte dic .Krankheit länsscre Zeit unbeachtet gelassen bleiben, so verursacht sie einen
trockenen Hnsten, begleitet mit Ucblichkcitcn. Nach einer vorgerückten Zeit erzengt sie cinc trockene
Haut mit einer schmutzigen braunen Farbe; die Hände und Fübc werden stcis mit einem kalten
Schweiße behaftet sein. Wie die Leber und Nieren nach und nach lrankhastcr werden, stellen
sich auch llieuümtische Schmerzen ein, und die gewöhnliche Behandlung ist gänzlich nutzlos gegen
diese quälende .Krankheit. sI7I0) ! ! - : :

Es ist sehr wichtig, dass diese Krankheit schnell nnd prompt behandelt wird, gleich im Ansänge
der Entstehung derselben, was durch ein wenig Medicin erzielt werden kann, welche nls das wahre
Mittel zn betrachten ist, nm die ganze Krankheit zn beseitigen, dass der Appetit zurückkehrt und die
Veidaunngsorganc in den richtigen gesunden Zustand versetzt werden. - Die Krankheit wird genannt:
„ Lcbe r l e i dcu " , und das richtige und sicherste Mittel ist: „De r Shaker »Ex t rac t " , cine
vegetabilische Zubereitung, erzeugt in Amerika für den Eigenthümer A. I , White in Ncwnorl.
London nnd Franlfint a. M. Dieses Medicament trifft die Grundlage der Kranlheit nnd vc»
treibt dieselbe gänzlich durch das ganze System. H'vc'i^. p cv F l ^ s c h e l f l . 5̂ 5» Nr .

Depo ts in Laibach: I u l . v. Trnk>»czy; Görz: I . lthristofoletti; T a r u i s : I oh . Tiegel.

Eigenthümer A. I . White in Frankfurt a. M.

(1378—1) Nr. 1140.

Ncassumicrung
dritter e<rec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adclsbcrg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. f. Finanz»

procnratur die mit dem Abscheide vom
12. Dezember 1870. Z. I I . l 4 I , bewil«
ligtc und die mit dem Bescheide vom
25. März 1580, H. 2510, Wette tn itte
exec. Feilbictuna. der dem Josef Bubct
von Neudirnbach gehörigen Necilltüt
Urb.«Nr. 41 aä Herrschaft Nauimch p^
184 f l . 83 kr. reussllmieit, mid wird die
Tagscchullg mit dem vorigen Anhange
auf den

2 1. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
10. Februar 1881.

(14«3—3) Nr. 483.

Reassmnierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte 5!aas wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Executions-

führers Franz HnidalSic' von Altenmarlt
die mit dem Bescheide vom 111. Oktober
1879, Z. 8610. anf den I . M a i 1880
angeordnete und sohin sistierte dritte
exec. Nealfcilbietnng der dem Executen
Ma,hias Znioarsic von Podcerkev ge-
hörigen Realität «ill) Nib. Nr. 3!) und
Rrctf.-Nr. 42 ml Pfarrhofsgilt St . Ge-
orgi zu Altenmmkt auf den

18. J u l i 1 8 8 1 .
vormittags !1 Uhr, Hiergerichts mit den«
frühern Anhange reassumiert.

K. k. Bezirksgericht Laas, am I I ten
Februar 1881.

If. Aernreuter,
Wien, Hernals. Hauh<s<rafte«r.l1.'». "»dc. P!elbtb'h".

Vartm' u. Lmechinhm mil /illgeluentilen,
Schläuche, Feuerwehr Ausrüstungen, »runne»'

Schöpfwerke
verbesserter « r l . »elchc ohne «»«ziehen d«r,'»lobr" l '
paiiert weiden lönncu. <iil jede Tiefe u, Was lc i l ' « '«^
«au - , Schacht, mib I>,uchcp»mpc>! . Vier ' u. M ' " » « '
Oel- und Vp«ritu«pllmp»n ,c. — Il lustr ierte ? ' ^

louran lc nratlc». << l "^ >"

(204!)-!) Nr. 2776.

Aufforderung
an die

Verlaffenschaftsglänbigcr
Von dem k. k. Bezirksgerichte Steil'w"'

den diejenigen, welche als (Milbiger "
die Verlnssenschaft des am 14. DeM» '
1870 zu Streine ad mtl^Ulto vrl»t0l
denen Pfarrers Herrn Michacl K"'""
eine Forderung zu stellen haben, " "M0
dert, bei diesem berichte zur Anincld^
und Darthuung ihrer Ansprüche a»l

I I . J u n i 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr. hicrgerichts zu e> schk'"
oder bis dahin ihr Gesuch sch i iM ^
überreichen, widrigens denselben an
Verlassrnschaft. wenn sie durch Ä e M ' H
der angemeldeten Forderungen rrsaW
würde.'lein weiterer Anspruch M » ^ '
als insofernc ihnen ein Pfandrecht st.^" '

K. k. Bezirksgericht Slei». am ' " ' "
April 1881. '

(2210-1 ) Nr. 4?N-

Edict .„
zur Einl'erüslinn der Verlassenschaft̂ ^ ,
biger nach dem vcrsturbcncn Herrn ^lei

T u r k , Pfarrer zn Bi-llßü'z- . ^
Von dem l. l. städt.'delkg. Wczirls«"^

Rudolfswert werden diejenigen, lvelcht
Gläubiger an die Verlassenschafl dtS"

^ «. März 188l mit Testament verstoß
Herrn Stefan Turk. Pfarrer zu O " ^
eine Forderung zu strllcn habcn, aufgefol .
bei diesem Gerichte zur Anmeldung
Darthuung ihrer Ansprüche am

28. J u n i 1881 .^ch
zu erscheinen oder bis dahin lhr " h ^ .
schriftlich zu überreichen, widrige"« ^
selben an die Verlassmschaft. " " «
durch Bezahlung der angemeldeten ^
derungen erschöpft würde, kein n>e ,,
Anspruch zustünde, als insoferne "<
ein Pfandrecht gebürt. , D<

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht

dolfswert, am I .Ma i

(21L5-1 ) N l ^ '

Nclauntiuachung ̂
Den unbekannt wo befindliche"^

Levar uud Anton Lvigelj von ^ ^ u
dors, beziehungsweise deren unbel ^t
Reclüsnnchfolgern, wird hiem't l ,^
gemacht. dass denselben He" ^ V '
Gruntar. k. k. Notar in Loitsch. " ^ i n
rator aä ucluin aufgestellt u»0 t̂c»
der Nealfeilbietungsbescheid "^w ^
März 1881, Z . 2987. zua / f eM" ' ztl"

K. k. Bezirksgericht Loitsch, ^
Mai 1631. ^ ^ a "

(2,56—1) ?"',

Zweite eiec. Feilbleg
Vom k. k. Bezirksgerichte " ^ l ' ^ '

wird im Nachhanqe zunl d l e s g ^ ^ M
(tdictc vom 2<). Februar l. 3 - ^ r " "
bekannt gnnacht. dajs, da z" ŝte»
den ^. Mai l. I . angcmdi'c"' ^
Feilbietnng der Michael M a r t " H , ^
schen Realität ml OrlmdblM) 56?.
stellen ..,«,) Urb.-Nr. K" , ̂ ' ! ' " ,l d^
kein Kauflustiger erschiene" l , l ,
auf den ^ .,,

^. J u n i l. I - . ^ i e l ^
anberauinten zweiten cxcc. 0
geschritten werden wird- , ^ "'
" K. k. Bezirksgericht Krall'b"w
li. Ma i 1881.

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr « Fed. Vamberg.


